
LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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WEIHNACHT
OLPE/RÜBLINGHAUSEN
Lebender Adventskalender der Hei-
lig-Geist-Gemeinde: Fensteröffnung
heute um 18 Uhr bei Familie Senske,
Düringerstraße 4 (Eingang Leonar-
dusstraße) in Olpe.

FREIZEIT

OLPE
SGV-Abteilung: Stammtisch ab 19.30
Uhr im Gasthof Sauerland (Klumpen).
Jahrgang 1939: Stammtisch ab 19
Uhr im Hetzel´s Hotelchen.

KIRCHLICHES LEBEN

VEISCHEDETAL
Firmvorbereitung in den Gemeinden
St. Agatha Bilstein, St. Nikolaus Gre-
venbrück u. St. Servatius Kirchvei-
schede: Beginn am heutigen Mitt-
woch ab 18 Uhr mit der Feier der Hei-
ligen Messe in der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus Grevenbrück. Im Anschluss
gibt es weitere Informationen zur Vor-
bereitung, die unter demMotto „Wo-
rauf brennen wir - miteinander“ steht,
und zur Firmung im April 2016 selbst.
Eingeladen sind die Schüler der 9.
und 10. Schuljahrgänge sowie ältere
Jugendliche und Erwachsene, die das
Firmsakrament empfangen möchten.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

FITNESS & TRAINING

OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9; 10 und 11 Uhr im DRK-
Mehrgenerationenhaus, Löherweg 9.
Gymnastikkurs mit Gerlinde Klein-
Bong der VHS: 14 Uhr, DRK-Mehrge-
nerationenhaus. Infos unter:
02761 2643.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

IN KÜRZE

OLPE
Jahrgang 1932/33 Frauen (Frl. We-
ber): Treffen ammorgigen Donners-
tag ab 17.30 Uhr im Kolpinghaus.
Jahrgang 1951/52 (Frauen): Stamm-
tisch am Donnerstag, 3. Dezember,
ab 19 Uhr in Hetzel’s Hotelchen.

VEREINE & VERBÄNDE

RHODE
Gesangverein „Westfalia“: Die heuti-
ge Probe beginnt bereits um 18 Uhr
im Forum der Grundschule Rhode.

BERATUNG

OLPE
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.

Beratungsstelle für Schwangere:
Sprechstunde von 8.30 bis 12 Uhr,
Mühlenstraße 5, 83680. Träger:
Katholischer Sozialdienst.

Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.

Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probelme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen: 18
Uhr, Pfarrzentrum „Arche“. Kontakt:
Rudolf Gattwinkel, 02723 3152
oder: http://www.kreuzbund-kreis-ol-
pe.de

Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.

Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

LENNESTADT
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Mo. u.
Do. 14 bis 16 Uhr (für Lennestadt und
Kirchhundem) Gartenstraße 6,
02723 68891-3110.

FINNENTROP
Caritas-AufWind: 8.30 bis 12 und 14
bis 16 Uhr, Bamenohler Straße 248,

02721 6025830.

Friedlicher Morgen am Pumpspeicherwerk Rönk-
hausen. „Dieses Foto habe ich um 8 Uhr aufge-
nommen. Nur ich und die Enten waren zu dieser
frühen Zeit dort, aber das macht es aus“, schreibt

unsere Leserin Ute Reuter aus Schönholthausen.
Haben auch Sie ein gelungenes Foto für uns?
Dann senden Sie es per Mail (olpe@westfalen-
post.de) an die Redaktion.

Besinnlicher Start in einen neuen Tag

LESERFOTO

Ludger Schrimpf war Sozial-
arbeiter und Therapeut und arbei-
tete als Berater von Einzelperso-
nen und Unternehmen.

Der Autor

MK spart der Stadt Geld
Zuschuss für Gymnasium Maria Köni-
gin. In der politischen Diskussion
in Lennestadt wird in letzter Zeit
wieder einmal die Mitfinanzierung
des Privaten Gymnasiums Maria
König (kurz „MK“) durch die Stadt
thematisiert bzw. kritisiert und
hierbei werden entweder unbe-
wusst oder ganz gezielt falsche
Behauptungen in den Raum ge-
stellt. So zuletzt geschehen durch
eine Veröffentlichung der örtlichen
UWG. Festzustellen ist: Das Gym-
nasium „MK“ war nie in kirchlicher
Trägerschaft, wie die UWG kürzlich
behauptete, sondern jahrzehnte-
lang in privater Trägerschaft des
Ordens der „Missionare von der
Hl. Familie“.

Als die Patres vor einigen Jahren
vorausschauend erkannten, dass
sie diese Aufgabe nicht mehr lan-
ge schultern konnten, ergriffen sie
die Initiative zur Gründung eines
Trägervereins. Heute haben die
Patres ihre Niederlassung in Alten-
hundem verlassen, die Schule
aber kann weiter existieren und
musste nicht geschlossen werden.
Der private Trägerverein ist jedoch
nicht in der Lage, die sogenannten
Eigenmittel zum Betrieb seiner
Schule allein aufzubringen. Das

war von vornherein klar. Deshalb
ist bei Gründung des Vereins „die
Kirche“, also das Erzbistum Pader-
born, nicht aus, sondern in die Fi-
nanzierung und die Verantwortung
für die vereinseigene Schule „MK“
eingestiegen, natürlich mit der Be-
dingung, dass diese Schule ihren
christlich-katholischen Charakter
behält.

Das Erzbistum trägt seitdem die
Hälfte des auf den Verein entfallen-
den Eigenanteils nach dem Schulfi-
nanzierungsgesetz. Die andere
Hälfte tragen der Verein und die
Kommunen Lennestadt und Kirch-
hundem entsprechend ihrem Schü-
leranteil.

Leider haben sich die Gemeinde
Finnentrop und der Kreis Olpe we-
nige Jahre nach Vereinsgründung –
wie zuvor angekündigt – aus der
Mit-Finanzierung verabschiedet.
Andere Kommunen, wie Schmal-
lenberg, woher auch Schüler/innen
die Schule besuchen, haben sich
nie an der Finanzierung beteiligt.

Die Sache hätte auch ganz anders
laufen können: Der Orden hätte
seine Schule genauso wie seine
Niederlassung in Altenhundem ein-

fach aufgeben können. Dann hät-
ten rund 850 Schüler und zirka 60
Lehrer buchstäblich auf der Straße
gestanden und die Kommunen wä-
ren in der Pflicht gewesen, für die
Beschulung dieser Kinder und Ju-
gendlichen zu sorgen.

Heute zahlt die Stadt Lennestadt
pro Schüler an „MK“ jährlich zirka
100 Euro als Zuschuss an den Ver-
ein, der Zuschussbedarf pro Schü-
ler am Städt. Gymnasium hingegen
liegt bei zirka 1600 Euro, wie man
den Zahlen des städtischen Haus-
haltsplans entnehmen kann. Die
Mitfinanzierung der Schule „MK“
ist also unter Kostengesichtspunk-
ten für die Stadt eine echte und
wirksame „Konsolidierungsmaß-
nahme“!

Hubert Brill,
Bilstein

LESERBRIEF

Zum Führen
gehört auch Fühlen

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

W enn ich von
Führungskom-

petenz spreche, mei-
ne ich primär die

Selbstführung, als Nächstes die
Teamführung und danach die Unter-
nehmensführung bzw. die Führung
einer Organisation oder eines Staa-
tes. Wie gut sind Ihre Führungsqua-
litäten in diesen Bereichen? Über-
zeugende Führungspersonen oder
Leader wissen, wofür Sie aktiv ein-
treten und alles geben. Sie überzeu-
gen mit einer guten Idee und glaub-
würdigem Auftreten. Sie sind selbst
davon überzeugt und leben danach.
Sie sind offen für sich, ihr Team,
Unternehmen und ihre Berater, um
gemeinsam erfolgreich voranzukom-
men.

Führungskompetenz beinhaltet im-
mer auch Fühlungskompetenz:
Wenn Sie in der Lage sind, eine ho-
he Selbst- und Fremdwahrnehmung
zu entwickeln, helfen Ihnen diese
Antennen, viel mehr Zustimmung zu
erhalten bei sich und Ihren Mitstrei-
tern. Außerdem bekommen Sie ein
besseres Gespür, wie „der Wind
weht“ und sind offen für Verände-
rungen. Führungskompetenz zeigt
sich imMiteinander und in den Er-
gebnissen: Je mehr Kompetenz, um-
so besser sind die Ergebnisse.

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie
Name, Vorname, Adresse und Tele-
fonnummer für Rückfragen an. Die
Redaktion behält sich Kürzungen
vor. Schreiben Sie an: E-Mail: ol-
pe@westfalenpost.de, Fax: 02761-
895-21 oder per Post an die Redak-
tion, Martinstraße 9, 57462 Olpe.

Unverständliche Argumentation
Gehälter der Sparkassen-Vorstän-
de.Man reibt sich verwundert die
Augen und dennoch – warum
eigentlich? Es ist uns doch in der
Vergangenheit immer wieder vorge-
führt worden, wie die „Banken“ ti-
cken. Es muss also reichlich Geld
verdient werden, dass man solche
fürstlichen Gehälter einem hiesigen
Sparkassendirektor und dessen

Stellvertreter zahlen kann. Angela
Merkel muss da wohl vor Neid plat-
zen!

Umso unverständlicher ist für mich
allerdings die Argumentation der
Sparkassenführung, wenn sie dann
zukunftsweisende Projekte wie
einen Bürgerwindpark nicht mit-
trägt, Zweigstellen schließt, Wech-

selgeldgebühren einführt und Kon-
togebühren erhöht. Hinzu noch in
der Jahresbilanz zurückfällt. Die
Bankenwelt ist also doch eine ande-
re Welt oder sie hat nichts aus der
Vergangenheit gelernt. Ein Erfolgsre-
zept bleibt dem Bürger: Genauer
hinsehen und öfter mal wechseln!

Rolf Schöpf, Attendorn

Olpe. Ausgefallene handgefertigte
Advents- und Weihnachtsdekoratio-
nen und viele besondere kunstvolle
Geschenkideen aus den Ergothera-
pien des focus-Wohnhauses Herrn-
scheiderWeg und dem focus-Centro
gibt es jetzt im Lädchen in der Pan-
nenklöpperstraße 5 in Olpe (focus
Haus) zu sehen und zu erwerben.
Am kommenden Sonntag, 6. De-

zember, ist die Ausstellung im focus-
Lädchen von 13 Uhr bis 17 Uhr ge-
öffnet. Die normalen Öffnungszei-
ten des focus-Lädchens sindMontag
und Mittwoch von 9.30 Uhr bis 12
Uhr und Dienstag und Donnerstag
von 14:30 Uhr bis 16Uhr. Informa-
tionen unter 02761/82688-0.

Ausgefallene und
handgefertigte
Adventsdekoration
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


